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Abonnement
fär Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
xatlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84Pf

excl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich
J Dr A Borſt in Halle

gale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Siebzehnter Jahrgang

Halle a d Saale P ittwoch den 20 Juni

Inſerate
werden pro Spaltzeile oderderen Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommenReklamen pro Zelle 40 Pf

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

O Der Reichszuſchuß zur Unfallverſicherung
Daß die zur Erörterung ſtehende Verſicherung der Arbeiter

gegen unverſchuldete in Ausführung ihrer Arbeitsverrichtungen
erlittene Unfälle im Grunde eine reine Rechtsfrage iſt wird
nicht zu beſtreiten ſein Es handelt ſich dabei weſentlich nur
um die Erweiterung und beſſere Organiſation des prinzipiell
zwar bereits anerkannten aber in dem Geſetz vom 7 Juni
1871 in ganz ungenügender Weiſe zum Ausdruck gelangten
Rechtsgrundſatzes daß der Arbeitgeber für alle in ſeinem Ge
ſchäftsbetriebe vorkommenden Unglücksfälle den Betroffenen
erſatzpflichtig ſei ſoweit dieſe ſich den Unfall erweislichermaßen
nicht durch eigenes Verſchulden zugezogen haben Man iſt
auch ſo ziemlich über die Prinzipien nach welchen die
Erweiterung der Haftpflicht der Arbeitgeber gegenüber den
Arbeitern geordnet werden ſoll Deſtoweniger iſt dies jedoch
der Fall bezüglich der Organiſation mittels welcher dieſe Haft
reſp Entſchädigungspflicht für die Arbeiter zu realiſiren ſei
Die darüber zwiſchen der Regierung und den Reichstagsparteien
beſtehenden Differenzen ſind weſentlich dadurch hervorgerufen
daß die Realiſirung der Arbeiterentſchädigung im Wege der
Einrichtung einer den Arbeitgebern auferlegten Unfallverſicherung
geſchehen ſoll Zwar das Prinzip einer er der findet
allſeitige Zuſtimmung jedoch in der Beantwortung der Fragen
wer für die zu leiſtenden Verſicherungsprämien aufzukommen
haben ſoll und ob die Arbeitgeber der ihnen auferlegten Ver
ſicherungspflicht nicht auch durch ihren Beitritt zu einer dieſen
Geſchäftszweig betreibenden Privatverſicherungs Geſellſchaft ge
nügensgpten gehen die Anſchauungen bei der Regierung und
im Rei otal auseinander und faſt ſcheint es als
ſei die Möglichkeit einer Vereinigung darüber ganz aus
geſchloſſen

Was nun den Reichszuſchuß zur Unfallverſicherung anbelangt
ſo iſt wohl alle Welt und auch die Arbeitgeber ſelbſt ſind
darüber einig daß die n r der von den
Arbeitern ſich nicht durch eigenes Verſchulden zugezogenen
Unfälle ausſchließlich und vollſtändig den Arbeitgebern zukomme
ſowie daß dieſe ohne Beeinträchtigung der Leiſtungsfähigkeit
der Produktion auch vollſtändig im ſtande ſind die vollen
Koſten ihrer Unfallverſicherung ſelbſt zu tragen Danach
verlangen aber auch Vernunft und Recht daß die Prämien
für die Unfallverſicherung ſpeziell für ſolche Fälle jedoch nur
für dieſe allein von den Arbeitgebern bezahlt werden ſollen
und zwar um ſo mehr als dieſen durch die Organifation
einer Verſicherung die Leiſtung der e e e t weſent
lich erleichtert wird Nichtsdeſtoweniger ver W die Re
gierung daß ein Drittel der Prämien durch das Reich geleiſtet
werden ſoll ein Begehren welches bei allen Reichstagsparteien
ebenſo einſtimmigen Widerſpruch findet wie andererſeits die
Regierung bis jetzt unnachgiebig darauf beſteht

Der rn heißt es ſei der Erſatz für den den Arbeit
ebern auferlegten Drittelzuſchuß zu den Prämien für die
ranken Verſicherung den Arbeitgebern ſei dadurch eine Leiſtung

auferlegt worden für welche eine rechtliche Verpflichtung der
ſelben nicht beſtehe Die Vorſorge gegen die durch Krankheit
entſtandene Erwerbsloſigkeit ſei in erſter Reihe Sache des
Arbeiters ſelbſt inſofern aber durch die Kranken Verſicherung
die bisherige Armenpflege eine theilweiſe Entlaſtung findet
folge daraus nur für den Staat oder die Gemeinden nicht
aber für die Arbeitgeber eine Pflicht zur Kranken Verſicherung
in einem entſprechenden Betrage beizuſteuern Für die denArbeitgebern dennoch aufgebürdete Beiſteuer haben dieſelben

la Ein Spiel des Znfalls
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Wiſſen Sie mit Beſtimmtheit daß dieſer Bruch erfolgt iſt
fragte der Unterſuchungsrichter Man hat mir bereits berichtet
daß Herr Dornberg mit Jhrer Frau Schweſter verlobt iſt

War Herr Rath unterbrach der Stadtrath ihn Die
Nachricht von dem Bruch habe ich vorhin erhalten an dieſer
Thatſache iſt alſo nicht mehr zu zweifeln

Und aus welchen Gründen erfolgte er
Nun meine Schweſter machte die Entdeckung daß Dorn

berg am Tage nach der Verlobung von dem Wucherer Jakob
Goldmann fünfzehnhundert Thaler geborgt und als Sicherheit
den Namen ſeiner reichen Braut verpfändet hatte Nach der
Hochzeit wollte er das Darlehn zurückgeben Sie werden be
greifen daß dieſer Schuldſchein meine Schweſter tief verletzen
mußte Denn einmal ſah ſie daraus daß Dornberg nichtihrer Perſon ſondern ihres Geldes wegen um ſie warh und
an andern mußte ſie erkennen daß er ein leichtſinniger Ver
chwender war

Jſt er das wirklich wandte ſich der Unterſuchungsrichter
zu dem Bankier

Jch kann s nicht antwortete Reichert aus ſeinem
Brüten wie aus einem böſen Traume erwachend ſein Privat
leben kenne ich nicht Ich bin ſtets mit e zufrieden geweſen
habe ihn für einen ſoliden ehrenhaften Mann gehalten
weiter weiß ich nichts

Man kann ſich in den Menſchen gewaltig irren, ſagte der
Stadtrath achſelzuckend während ſein neugieriger Blick ſich
voll ungeduldiger Erwartung auf den eintretenden Kaſſendiener
heftete Na Clemens was bringen Sie

Die Hauswirthin des Herrn Dornberg iſt draußen
Eintreten rief der Bankier erregt
Die alte Geſchichte brummte ſein Schwiegerſohn indem

er ſeine kleine runde Hand auf den Arm nterſuchungs
xichters legte der Herr läßt ſich krank melden um zur Ver
duftung Zeit zu gewinnen

daher einen Anſpruch auf einen Erſatz und zwarvon ſeiten der Allgemeinheit des als welches den Zuſchuß

r Kranken Verſicherung eigentlich leiſten ſollte und dieſer
e ſoll den Arbeitgebern nun dadurch gegeben werden daß

das Reich ein Drittel der Prämien für die Unfall Verſicherung
beiſteuert

Nun wiſſen wir wohl daß für die Sozial Geſetzgebung auchpolitiſche Erwägungen insbeſondere wirthſchaftlicher Naun

maßgebend werden und daß gerade ſolche auch die Belaſtung
der Arbeitgeber mit dem Drittelzuſchuſſe zur Kranken Verſicherung

n haben Allein beſſer iſt es gewiß wenn auch die
ſozialpolitiſchen Geſetze ſo viel wie möglich nur auf dem feſten
Boden des Rechtes aufgebaut werden ſtatt auf dem ſtets
ſchwankenden politiſcher Gründe und Erwägungen Insbeſondere
dort ſollte am Rechte feſtgehalten werden wo es ſich wie bei
der Unfall Verſicherung nur um die Formulirung einer bereits
vorhandenen e e Rechtspflicht handelt Es
mögen ja Billigkeitsgründe dafür vorhanden ſein daß die
Arbeitgeber für die Belaſtung bei der Kranken Verſicherung
Entſchädigung erhalten aber das gemeine Rechtsgefühl wird
ſt immer gegen die a ſträuben daß die Gemein

aft etwas tragen ſoll wozu für einzelne eine rechtliche Ver
p eng beſteht und eine innere das Zuſtandekommen der
Sache ſelbſt bedingende Nöthigung für eine ſolche Staatshilfe
gar nicht vorhanden iſt Wenn es richtig iſt daß die Armen
e durch die Kranken Verſicherung entlaſtet wird und den
lrbeitgebern dabei eine Leiſtung aufgebürdet würde welche
eigentlich der ein obliegt iſt dieſe Einrichtung
wohl ebenfalls nicht im Einklange mit dem gemeinen Rechts
begriff allein daß dieſelbe dadurch gut oder e gemacht
werden ſoll daß nun auch wie bei der Kranken Verſicherung
den Arbeitgebern ſo bei der Unfall Verſicherung der Gemein
ſchaft eine Laſt auferlegt wird zu deren Tragung andere
rechtlich verpflichtet ſind wird ſelbſt dem einfachen Menſchen
verſtande nicht begreiflich ſein Jedem wird die Frage z

warum bei diefer Sachlage der Drittelzuſchu
vom Reiche nicht gleich zur Kranken Verſicherung geleiſtet wird
wodurch die Nothwendigkeit einer Erſatzleiſtung an die Arbeit
geber bei der Unfall Verſicherung gar nicht vorhanden wäre

Sollte es daher keinen beſſeren Grund für die Rechtfertigung
des Reichszuſchuſſes zur Unfall Verſicherung geben als den
einer Entſchädigung der Arbeitgeber für ihren Beitrag zur
Sergſe v et ſo dürfte es das Richtigere ſowohl im
Intereſſe des Zuſtandekomtmens wie auch der Popularität des
Geſetzes ſein denſelben ganz fallen zu laſſen und dem Geſetze
nicht im Vorhinein den dauernden Konflikt mit dem gemeinen
Rechtsbewußtſein mit auf den Weg zu geben

Politiſche Ueberſicht
Von den beiden Häuſern des engliſchen Parlaments

iſt a eine Kommiſſion eingeſetzt zur r des
ſogenannten Kanaltunnels Die Kommiſſion beſchäftigt
ſich ſeit einiger Zeit mit der Vernehmung von hervorragenden
Sachverſtändigen aus allen bei dem Projekt in Betracht
kommenden Jntereſſenſphären Marine Armee Handel und
Jnduſtrie Die bis jetzt vernommenen Autoritäten haben ſich
mit einigen verſchwindenden Ausnahmen gegen den Tunnel erklärt
namentlich auch die militäriſchen Sachverſtändigen darunter
der Höchſtkommandirende der engliſchen Armee Herzog v Edin
burgh Neuerdings ſind nun auch die handelspolitiſchen Gründe
gegen den Tunnel in s Treffen geführt worden Man ſieht

ſuprematie Franzöſiſche Baumwoll und Seidewaaren werden
in Frankreich bei einer wöchentlichen Normalarbeitszeit von
72 Stunden gegen 56 Stunden in England viel billiger her
geſtellt als in England und infolge der niedrigen Transport
koſten jetzt ſchon in Maſſe auf den londoner Markt geworfen
Jn der That beträgt die Fracht für Waare von Frankreich
nach London jetzt ſchon weniger als von London nach Mittel
oder Nordengland Durch die Konkurrenz einer unterſeeiſchen
Eiſenbahn müßten die Frachtkoſten auf ein Minimum herab
ſinken und der engliſche Fabrikant zu Grunde gehen Jn dieſem
Sinne ſprach ſich ein Mitglied der Kommiſſion Mr Ecroyd
aus Nach allem was in der Kommiſſion bis jetzt vor
gegangen iſt darf es als ſicher angeſehen werden daß der
Kanaltunnel nicht gebaut wird

Der Geſandte Chinas bei der franzöſiſchen
Republik Marquis Tſeng iſt am Montag vormittag nach
Paris zurückgekehrt und hat ſeine Funktionen wieder über
nommen Jn politiſchen Kreiſen werden die Nachrichten von
einem bevorſtehenden Abbruch der Beziehungen zwiſchen Frank
reich und China nicht für ernſthaft gehalten Dem Temps
zufolge wird das aus 3500 Mann franzöſiſcher Truppen
1000 anamitiſchen Tirailleurs ungerechnet die Landungs

m beſtehende Expeditionscorps für Tonkin in etwa
14 Tagen an ſeinem Beſtimmungsort eintreffen Wie die
Libertéè meldet laſſen die Unterhandlungen zwiſchen Frank

reich und England betreffend die Aufhebung der Kapitulationen
in Tunis ein befriedigendes Reſultat erwarten England ver
ichte ſelbſt auf das Aſhlrecht in ſeinem Konſulat Dieſoceen in Paris veröffentlichten ſtatiſtiſchen Nachweiſe über die

Bewegung des franzöſiſchen Ein und Ausfuhr
handels während der verfloſſenen fünf Monate des laufenden
Jahres ſind weit entfernt einen für franzöſiſche Patrioten be
friedigenden Eindruck zu machen Es ergiebt ſich aus denſelben
daß der Jmport ſtetig wächſt indeß der Export zurückgeht
was eine entſprechende Verſchiebung der Handelsbilanz nach
der ungünſtigen Seite zur Folge hat Einmal hat die Einfuhr
von Brotgetreide weſentlich zugenommen was ſich durch die
ungünſtige Ernte des vorigen Jahres erklären läßt abere als ſehr mißlich empfunden wird An Rohſtoffen
hat die franzöſiſche Jnduſtrie von Monat zu Monat geringere
Quantitäten eingeführt was beweiſt daß die Produzenten kein
großes Vertrauen auf einen baldigen Aufſchwung des geſchäft
ichen Lebens ſetzen Damit vergleiche man was Mr Erowe
der kommerzielle Attaché der engliſchen Botſchaft in Paris in
ſeinem letzten Jahresberichte über die Ausdehnung der deutſchen

in Frankreich ſagt Er bemerkt daß die
Einfuhr deutſcher Artikel in Frankreich im Jahre 1881 den

hohen Betrag von 18 Mill Pfd Sterl erreichte d h 5 Mill
mehr als im vorhergegangenen Jahre und wie man weiß
hat der deutſche Jmport nach Frankreich ſich auch 1882 in
wachſender Progreſſion bewegt

Von dem Geſchworenengerichte zu Jnnsbruck i
am Montag Sabbadini welcher am 16 September v J
Oberdank und Genoſſen von Udine aus über die öſterreichiſche
Grenze nach Ronchi gefahren hatte und der obgleich er
italieniſcher Unterthan iſt von einem öſterreichiſchen Gerichte
abgeurtheilt werden mußte da Italien ſeine Auslieferung nicht
verlangt hatte vom verſuchten Meuchelmorde einſtimmig frei

gen dagegen des Hochverrathes mit neun Sammen
chuldig erklärt worden Der Gerichtshof verurtheilte ihn

zum Tode
in dem künftigen Kanal den Untergang der engliſchen Handels

Frau in ſchlichtem Anzuge die Wittwe eines Handwerkers in
deren Hauſe Guſtav Dornberg ſchon eine Reihe von Jahren
gewohnt hatte

Sie brachte einen Brief und ein kleines verſiegeltes Packetchen
in letzterem befanden ſich die Schlüſſel zur Kaſſe und zum
Pult Guſtav s

Der Brief enthielt weiter nichts als die Mittheilung daß
Verhältniſſe rn ſeien die es dem Schreiber unmögli
machten ſeine Stelle als Kaſſirer im Hauſe Reichert s no
länger zu verſehen er habe ſich deshalb re die Stadt
noch in dieſer Nacht zu verlaſſen und er hoffe daß ſein Chefeinſt erkennen werde wie ſmehrenheſt er und ſeine Sippe ihm

gegenüber gehandelt hätten
Na wenn das nicht genügt dann muß man eben blind

ſein wollen rief der Stadtrath Was hab ich geſtern
abend ſogleich geſagt Wenn man meinen Rath e hätte
ſo wäre er vielleicht noch auf dem Bahnhofe gefaßt worden
jetzt iſt er über alle Bexge

Er wird nicht weit kommen, erwiderte der Unterſuchungs
richter Wir laſſen noch in dieſer Stunde den Telegraph
nach allen Richtungen ſpielen Wann hat Herr Dornberg
Jhnen dieſen Brief übergeben Frau bitte wie heißen Sie

Wittwe Karoline Pauer
Schön alſo wann empfingen Sie dieſen Brief

Jch fand den Brief und das Packetchen heute morgen im
Zimmer des Herrn Dornberg Jch hatte lange darauf ge
wartet daß er ſchellen werde um ſein Frühſtück ordern
endlich klopfte ich an Die Thür war nicht verſchloſſen i
ging in ſein Wohnzimmer und es fiel mir auf daß ich au
in Schlafſtube kein Geräuſch hörte Dann fand ich den
Brief und das Packetchen auf dem Tiſche und daneben einen
e in dem Herr Dornberg mich bat beides hierher zu

ringen er ſei abgereiſt und werde nicht wieder kommien
Miethzins für ein Vierteljahr lag auch dabei Herr Dornberg
iſt immer honorig geweſen ich verliere den guten Miether
ungern

Na und ſeine Garderobe iſt natürlich verſchwunden
fragt Stadtrath der mit dem Taſchentuch eifrig ſein

Der ſich entfernte um die

Eine konſtantinopeler Zuſchrift des Peſter Llovd macht

kleinen Handkoffer nur einen Anzug und etwas Wäſche mit
genommen

Stimmt ebenfalls, nickte der Stadtrath Wenn man
eine ſolche Reiſe machen will nimmt man ſo wenig Gepäck
als möglich mit O dieſer Hallunkel Er iſt den Strick gar
nicht werth mit dem er aufgeknüpft werden ſollte

Wann iſt dieſer Brief geſchrieben worden wandte ſich
der Richter wieder zur Wittwe Können Sie darüber eine
ſichere Mittheilung machen War Dornberg geſtern adend
zu Hauſe

Als ich gegen zehn Uhr zu Bette ging war er noch mz Hauſe, antwortete ſie Er kam Joethaupt e
Ihr heim Gegen elf Uhr hörte ich ihn kommen er

einen Hausſchlüſſel und brauchte daher nicht zu läuten
Viertelſtunde ſpäter ging er wieder fort ich hörte ihn mit
ſchweren Schritten die r herunterkommen und gleich
darauf fiel die Hausthür ins Schloß

Und wann fährt der Nachtzug fragte der Richter den
PolizeiKommiſſar

Punkt ein Uhr bis zum Morgen iſt er Bummelzug dann
wieder Schnellzug

Nach Belgien wenn ich nicht irre
Entſchuldigen Sie er erreicht gegen Morgen einen Knoten

rere üpunkt von dort aus fahren n veren Richtungen, ſagte der dreth in der Kibaſeen

eiſe Nach allen muß del irt werdenaußerdem iſt aber auch die lichkeit r a ldere noch verſteckt an Megſo ding

Der Richter diktirte ſeinem Aktuar den befehlSteckbrief den er wer in i wagen et ehe
Dann forderte er die Wittwe er erats de n nung
Dornberg s zu begleiten wo er Hausſuchung halten woll

re esen ereer ruhelos in den Wieren Liter die gut dem
lagen

tiſch

ie Hauswirthin trat ein Es war eine alte gebeugte

der

kahles t riebwo Rche ſoweit ich ermitteln konnte hat er in ſeinem
Und weshalb ſollte ſie geheim gehalten werden erwidert
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darauf aufmerkſam daß die Mächte noch immer nicht recht
Ernſt machen dem Verlangen der Pforte nach Rege
lung des auf Bulgarien entfallenden Tributs und
der auf Serbien Montenegro und Griechenland entfallenden
Quoten der ottomaniſchen Schuld M zu tragen DiePforte habe nachdem ſie ſchon vor Monaten in vieſer Sache

an die Mächte gewendet in der jüngſten Zeit die Erledi
ung der Angelegenheit von neuem urgirt und ſie ſei entchloſſen nicht zu ruhen bis auch vicſe Beſtimmungen des
rliner Vertrages die einzigen die ihr in finanzieller Hinſicht

um Vortheil gereichen zur Ausführung gelangen werden DiePforte ſei jetzt überhaupt daran alles zu thun was die ökono

miſche Lage des Reiches zu beſſern geeignet ſei
Wie man der Pol Korr aus Rom meldet hat der

italieniſche Miniſter des Aeußern 937 Mancini den
diplomatiſchen Agenten Italiens in Egypten beauftragt im Ein
verſtändniß mit der egyptiſchen Regierung alle Mittel auf
zubieten um die Miſſionäre und barmherzigen Schweſtern
welche in die Gefangenſchaft des Mahdi geriethen
und die wie es heißt mißhandelt werden zu befreien Herr
Mancini hat ſich ferner an die engliſche Regierung mit dem
Erſuchen gewendet ſeine Bemühungen zu unterſkützen und von
Lord Granville die Zuſicherung ſeines Beiſtandes in dieſer
Sache erhalten Man hegt jedoch im Hinblicke darauf daß
der Sudan ſich in vollem Aufruhr befindet und der Khedive
daſelbſt keinerlei wirkliche Autorität genießt nur geringe Hoff
nung daß die Bemühungen der italieniſchen Regierung von
Erfolg begleitet ſein werden

Eine Depeſche des Generalgouverneurs von Nieder
ländiſchJndien meldet daß die Lage in Atchin ſich gebeſſert habe die Feinde ſeien aus Groß Atchin vertrieben und

es befänden ſich ſolche nur noch an den Grenzen
Dem Reuter ſchen Buregu wird aus Durban gemeldet

daß eine beträchtliche Anzahl Baſutos einen Einfall in das
Transvaalgebiet gemacht hat

Deutſches Reich
Berlin 18 Juni Se Majeſtät der Kaiſer machte geſtern

nachmittag wie telegraphiſch aus Ems gemeldet wird dort eine
Ausfahrt Zum Diner waren eingeladen Prinz Nikolaus von
Naſſau und Regierungspräſident v Wurmb am Abend wohnte
der Kaiſer der Theatervorſtellung bei Heute früh ſetzte Se
Majeſtät die Trinkkur fort und machte eine Promenade alsdann
hatte der Chef des Civilkabinets v Wilmowski Vortrag Der
Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin kehrten geſtern
nach der Regatta nach dem Neuen Palais zurück Prinz
Wilhelm hat ſich heute früh 6 Uhr zur Dienſtleiſtung beim Garde
Feld Artillerie Regiment nach dem Exerzierplatze bei Tegel be
geben Kultusminiſter von Goßler begiebt ſich heute nach
Kaſſel Wie es heißt gedenkt er dort bis zum 20 d zu verweilen

Die am Sonnabend vom nationalliberalen Verein
zu Hannover beſchloſſene Reſolution wurde am Sonntag
vormittag Herrn v Bennigſen durch eine Deputation über
reicht Auf die Anſprache des Vorſitzenden des nationalliberalen
Vereins des Herrn Oberlehrers Ehrlenholtz in welcher derſelbe
hervorhob die Meinung ſei wohl eine berechtigte daß der
Rücktritt weniger durch perſönliche als durch äußere in den
beklagenswerthen politiſchen Verhältniſſen beruhende Gründe
veranlaßt ſei antwortete Herr v Bennigſen nachdem er die
Reſolution angehört und entgegengenommen hatte etwa in
folgender Weiſe

Wenn er bei dem ernſten Entſchluſſe den er gefaßt und der
doch immer einen Abſchnitt in dem Leben eines Mannes be
deute eine Beſorgniß gehegt habe ſo ſei es diejenige geweſen
daß er dadurch Verbitterung und Vorwürfe bei ſeinen Freunden
erregen würde

nur Wohlwollen und Freundſchaft gefunden Es ſei dieſes für
ihn eme große Freude und geradezu ein Glück Es ſei indeſſen
richtig daß wenn auch derartige Entſchlüſſe immer nur ausder Natur und dem eigenen Weſen des Mannes hervorgingen

doch vor allem die unbefriedigenden Zuſtände unſeres öffent
lichen Lebens und unſerer Parlamente die ſteigende Verbitterung
der Parteien unter einander die Beziehungen zu der Regierung
die zunehmende Spaltung auch unter den Liberalen ihn zu der
Ueberzeugung gebracht hätten gerade für die von ihm für
richtig gehaltene und befolgte Art der Politik mit ihrer ver
ſöhnlichen Richtung ſei jetzt kein Raum zu einer erfolgreichen
Betheiligung Die Hoffnung indeſſen ſei feſtzuhalten daß es
bald wieder beſſer und anders werde denn ſehr häufig finde
ja nach einem großartigen Aufſchwunge ein derartiger Rück
ſchlag mit ſeinen unbefriedigenden Folgen ſtatt Seine politiſche

e ender Richter Selbſt wenn es geſchehen könnte läge es ja
nicht einmal im Intereſſe der Sache ſelbſt

Sie mögen recht haben aber angenehm iſt mir dieſe Ver
öffentlichung nicht man wird ſich nun mit meinem Hauſe mehr
beſchäftigen als mir lieb ſein kann

Es iſt nicht zu vermeiden Papa, ſagte der StadtrathDu biſt es auch dem Herrn Baron von Buſſe ſchuldig den

Dieb mit aller Energie verfolgen zu laſſen und das kannnicht heimlich geſchehen Wäre es nicht vielleicht zweckmäßiger

eine Belohnung für denjenigen auszuſetzen der ihn ergreift und
Dir das Geld zurück ſchafft

Gewiß, nickte Reichert Wollen Sie die Güte haben und
davon Notiz nehmen Herr Gerichtsrath Ich ſetze fünftauſend
Thaler aus ſie ſollen demjenigen ausbezahlt werden der mich
wieder in den Beſitz der geſtohlenen Summe bringt

Der Richter nickte zuſtimmend und verließ mit ſeinem Aktuar
und der Wittwe das Kabinet Reichert lehnte ſich in ſeinenS zurück und ſtrich mit dem Taſchentuche über in feuchte

tirn
Was nun fragte er mit einem hilfloſen Blick zu ſeinem

Schwiegerſohne aufblickend der die weiße Halsbinde zurecht
rückte Die Wechſel die heute fällig ſind werden noch in
dieſer Stunde vorgezeigt werden und ich bin nicht im ſtande
ſie einzulöſen

Vierzigtauſend Thaler ſagte der Stadtrath Haſt
Du denn gar keine Hilfsquellen Die Beſitzer der Wechſel
werden ſich ja wohl bis morgen gedulden ehe ſie Proteſt er
heben n

Jch kann s auch morgen nicht beſchaffen wenn der Dieb
t noch heute verhaftet und das Geld bei ihm gefunden

ird

Was zu h iſtDu glaubſt ich werde das Geld nicht wieder erhalten
Ah Jhr ſeid allein Um ſo beſſer ſagte Madame

Reichert welche bereits in eleganter Toilette war Clemens
brachte mir die Nachricht Dörnberg ſei in der vergangenen
Nacht durchgebrannt hat ſich das beſtätigt

Die grauen Augen ruhten voll Erwartung auf dem Stadt
rath der r nickte und im Stillen die unerſchütter
liche Ruhe ſeiner Schwiegermutter bewunderte

Statt deſſen habe er mündlich und ſchriftlich h

Muße werde in dankbarer Weiſe ausgefüllt werden durch ſeine
äußerſt e unter den angenehmſten Verhältniſſen ſich
entwickelnde Thätigkeit an der Spitze der provinzialſtändiſchen
Verwaltung Jndeſſen könne er verſichern daß er auch während
dieſer Zeit freundſchaftlich und politiſch mit ſeinen politiſchen
Freunden ſtets eng verbunden bleiben werde und zwar gerade
mit denen hier in Hannover wo ja die Wuxzeln ſeiner Thätig
keit und ſeiner in Gemeinſchaft mit ſeinen Freunden erlangten
Erfolge ſich befinden Er danke den Herren welche ihm die
Geſinnungen der hieſigen Parteifreunde überbracht und bitte
ſie auch jenen in ſeinem Namen ſeinen Dank auszuſprechen

Er wiederhole nochmals die Verſicherung fortdauernder enger
Gemeinſchaft mit ihnen

Aus dieſer Antwort des Herrn v Bennigſen geht hervor daß
die bisher geäußerten Vermuthungen über die Gründe ſeiner
Reſignation im allgemeinen zutreffend ſind Mit beſonderer
Befriedigung wird man vernehmen daß der nationalliberale
Führer ſeinen Rücktritt ſelbſt nur als einen zeitweiligen an
ſieht da er von ſeiner politiſchen Muße ſprach öchten
die Verhältniſſe namentlich auch innerhalb des
Liberalismus ſich bald ſo geſtalten daß wir Herrn
v Bennigſen an der Spie der großen liberalen Partei
wieder erſcheinen ſehen denn er wird der Führer dieſer Partei
ſein oder dieſelbe wird nicht ſein

Die letzten Geſchäfte des Landtags werden ſich nachdem die Entſcheidung über die Kirchenvorlage nicht mehr

zweifelhaft ſein kann in raſchem Laufe abwickeln Donnerstag
den 21 Juni tritt das Abgeordnetenhaus wieder zuſammen
und wird den ſchriftlichen Kommiſſionsbericht über die Kirchen
vorlage bereits vorfinden Die zweite Leſung wird alsdann
ſchon Freitag oder Sonnabend auf die Tagesordnung geſetzt
werden und es iſt nicht anzunehmen daß die Gegner der Vor
lage viel Zeit an das nutzloſe Bemühen verwenden werden
eine unumſtößliche Abmachung anzufechten oder daß das Centrum
durch neue Abänderungsanträge das Uebereinkommen wieder
in Frage ſtellen wird Schwierigkeiten zwiſchen den beiden
An könnten höchſtens noch die Verwaltungsgeſetze bereiten
Allein man wird gewiß nicht annehmen dürfen daß das Herren
haus an der einzigen noch beſtehenden Differenz der kommu
nalen Beſtätigungsfrage die Geſetze ſcheitern laſſen wird So
wird denn der Landtag vorausſichtlich in der Mitte der nächſten
Woche ſeine lange und an poſitiven Ergebniſſen freilich keines
wegs immer erfreulichen ziemlich reiche Thätigkeit zu ſchließen
in der Lage ſein

Aus Madrid wird der Nat Ztg unterm 13 d be
richtet daß die Verhandlungen über den deutſch ſpaniſchen
Handelsvertrag fortdauerten der Herzog von Montpenſier
habe auf der Durchreiſe nach Moskau in Berlin für die Be
ſeitigung von Hinderniſſen des Abſchluſſes gewirkt und man
hoffe in Madrid noch immer auf das Zuſtandekommen ves
Vertrages

Vor einiger Zeit wurde bekanntlich die Mittheilung kolportirt
Herzog Paul von Meklenburg ſei zur katholiſchen Kirche
übergetreten und ſein zweites während eines Aufenthaltes der
herzoglichen Familie in Algier geborenes Kind ſei katholiſch ge
tauft worden Der angebliche Uebertritt des Herzogs zum
Katholizismus iſt bereits auf das beſtimmteſte widerrufen wor
den mit der katholiſchen Taufe ſeines Kindes aber verhält es ſich
der Nordd Allg Zeitg zufolge folgendermaßen Als der
Herzog Paul Friedrich durch das Ableben des Großherzogs von
Meklenburg gezwungen wurde nach Schwerin zu eilen begab ſich
auf ſeine Bitte die Schweſter ſeiner Gemahlin die Gräfin Olga
Mocenigo von Venedig nach El Bekir um die Herzogin bei ihrer
bevorſtehenden Niederkunft zu pflegen Gleich nach der Geburt
während die Herzogin noch das Bett hüten mußte und der Herzog
in der Ferne weilte hat die Gräfin Mocenigo die junge Prin
zeſſin durch den Erzbiſchof von Algier taufen laſſen Der Herzog

at erſt nach ſeiner Rückkehr nach Algier von dieſem Akr
der ohne ſeinen und ſeiner Gemahlin Willen ſtattgefunden
Pet Kenntniß erhalten und beabſichtigt eine Remedur eintreten
zu laſſen

Kiel 18 Juni Das Panzergeſchwader iſt heute nach
mittag hier eingetroffen und wird bis zum 24 d hier verweilen

Halle den 19 Juni
Das Guſtav Adolfs Feſt der Ephorie Lauchſtädt das am

Sonntage in dem benachbarten Paſſendorf gefeiert wurde
verlief begünſtigt von herrlichem Wetter in der ſchönſten Weiſe
Eine außerordentlich große Anzahl von Feſtgäſten aus den be
nachbarten Gemeinden und beſonders auch von Halle hatte ſich
eilgefunden ſodaß die ziemlich geräumige mit herrlichem Grün
ginn Kirche bei weitem nicht alle aufnehmen konnte trotz
em dieſelbe gedrängt voll ja faſt überfüllt war Sup Philler

aus Lauchſtädt hielt die Feſtpredigt über Eph 4 15 16 und
ſchilderte den Guſtav Adolfs Verein als einen Liebesbund der
evangeliſchen Chriſten die Bundespflichten die Bundesloſung
und die Verheißungen der Bundestreue darſtellend Auf dem
herrlich gelegenen Feſtplatze im ſchattigen Walde zu welchem die
paſſendorfer Feuerwehr einen bequemen Zugang durch eine Brücke
über den Teich geſchaffen und auf welchem ſie eine große Zahl
von Sitzplätzen aufgeſchlagen hatte mochten wohl an 1500
Menſchen beiſammen fein Der Ortspfarrer Bethge ſprach nach
kurzer Begrüßung der Feſtgäſte über die Nothwendigkeit der
Guſtav Adolfs Arbeit die Noth der ev Glaubensbrüder in der
Diaſpora durch Vorführung von Lebensbildern darſtellend Paſtor
Hilpert aus Nieder Clobikau über die Art der Guſtav Adolfs
Arbeit und Paſtor Junker aus Kriegſtädt über den Segen der
ſelben worauf Sup Philler die Feier mit einem Segenswunſche
ſchloß Die herrlichen Geſänge des Akademiſchen Geſangvereins
trugen weſentlich zur Verſchönerung des Feſtes bei Die Feſt
kollekte im Gottesdienſte ergab über 65 an Jahresbeiträgen
der Vereinsmitglieder waren rund 250 M eingegangen Das zur
freien Verfügung ſtehende dieſer Summen wurde der evangel
Gemeinde Teiſtungen auf dem Eichsfelde zugeſprochen während
an den ProvinzialHauptverein abgeliefert werden müſſen Die
De welche ohne jede Störung verlief machte ſichtlich auf alle
Theilnehmer tiefen Eindruck und hat ſicherlich das Jntereſſe für
die Guſtav Adolfs Sache in der benachbarten Ephorie neu ge
weckt Nach eintretender Dunkelheit illuminirte die Feuerwehr
noch den an dem Feſtplatz belegenen Teich ſowie den erſteren
ſelbſt was einen lieblichen Anblick gewährte die Büſte des
Kaiſers erſtrahlte dabei in bengaliſcher Beleuchtung und ein
Hoch auf ihn als auf den Schutzherrn der evangeliſchen Kirche
welches in Heil Dir im Siegerkranz ausklang beſchloß den
ſchönen Tag

Meteorologiſche Station

18 Juni 10 U abs 19 Juni 6 U mas

Barometer Millimeter 751,69 750,47Thermometer Celſius 12,00 12,00Relative Feuchtigleit 83,7 80,790Wind 3 Mi Wühr irüh Thau unkt n d Klinkerf Hygr 4 6,5Waſſerwärme der Saale 15 Grad Hogr 4 6

Weltterber der Seewarte bel Hamburg u der Sternwarte bel Pola
18 Juni 8 Uhr morgens Gexinge Veränderungen Die Depreſſion über

der ſüdöſtlichen Nordſee hatte ſich nordwärts verzogen die Druckvertheilung

ehe e gei eng i wer r e eim ö n etter mit Niederſchlägen e Temperatur war geſunkenFortſ folgt wer kamen vereinzelt vor Haparandg 752 11 alt a
ſtark bedect Ham

burg 761 13 Südweſt ſchwach halb bedeckt Wien 7590 12 Weſt friſch be

deckt Nizza 756 aris 764 10 Südweſt ſtillbedeckt Am 16 Juni 7 Uhr früh Pola 757 19 Nordweſt ſtill ſchwaber Rom 759 18 Südoſt ſtill bewölkt Neapel 760 18 Südweſt ſti
16 Süd mäßig wolkenlos

Provinzial Nachrichten
Der Rachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

55 Ermsleben 18 Juni Heute vormittag gegen 10 Uhr
fand in der Keferſtein ſchen Papierfabrik zu Sinsleben
eine Keſſelexploſion ſtatt wobei leider drei Arbeiter Wölfer
und Lauter aus Meisdorf und Elzmann von hier ihren
Tod fanden während drei andere ſchwer oder leichter verletzt
wurden Erſterer hinterläßt ſeine Frau mit ſieben Kindern den
zweiten beweinen ebenfalls Frau und mehrere unverſorgte Kinder
Die durch die Exploſion angerichteten Verwüſtungen an Gebäuden
ſind ſehr bedeutend Wie dieſelbe entſtanden iſt noch nicht bekannt

Ein in hieſigem Gerichtsgefängniſſe internirter Gefangener iſt
in der verfloſſenen Nacht entſprungen Er hatte den in der Zelle
befindlichen Ofen eingeriſſen und vom Boden eine Waſchleine geholt
welche er an dem Schornſteine befeſtigte um ſich an derſelben in
den Hof herunterzulaſſen Der Entſprungene iſt bis jetzt noch
nicht wieder ergriffen worden Die diesjährige Synode der
Diözeſe Ermsleben wird am 3 Juli in hieſiger Kirche ab
gehalten werden

Staß furt 18 Juni Geſtern mittag wurde hier aber
mals eine Erderſchütterung verſpürt Ein Hauptgewinn
der Quedlinburger Pferdelotterie beſtehend in einer hochfeinen
Equipage mit zwei Pferden nebſt kompletem Geſchirr fiel auf
das Loos des Zimmermanns W M im benachbarten Hecklingen

Lerr Faktor Grunow auf hieſigem königl Bergwerke feierte am
Sonnabend ſein 25jähriges Dienſtjubiläum

Staftfurt 18 Juni Unſer Franuenverein berief vor
etwa Jahresſriſt zwei Diakoniſſinnen hierher welche ſich durch
Kranken und Armenpflege um unſere Stadt bereits ſehr verdient
gemacht haben Der Wirkungskreis der Schweſtern wird ſich
in Kürze noch dadurch erweitern daß in dem hieſigen Diakoniſſen
hauſe auf dem Windmühlberge eine Kleinkinderbewahr
anſtalt eingerichtet und von den Schweſtern geleitet werden ſoll
Zu dieſem Zwecke iſt an Stelle der nach Pommern verſetzten
zweiten Schweſter aus Bethanien eine andere geſandt worden
Am Mittwoch hielt der hieſige Peſtalozzi Zweigverein eine
Hauptverſammlung ab Nach anderen Beſchlüſſen wie Be
antragung beſtimmter Unterſtützungsſummen beim Centralvorſtand
zu Halle a/S für zwei Wittwen früherer hieſiger Lehrer c ge
langte auch die bekannte Vorortsfrage zur Beſprechung Die
Verſammlung nahm hierzu einſtimmig folgenden Beſchluß an
Der Zweigverein Staßfurt wird auf der nächſten General

verſammlung des Peſtalozzivereins der Provinz Sachſen in Köſen
entweder für Quedlinburg Erfurt oder Naumburg alsVorort Sitz des Centralvorſtandes ſtimmen e

s Naumburg 18 Juni Unter Vorſitz desVandgerichts
Direktors Herrn Aßmann begann heute die zweite diesjährige
Schwurgerichtsſitzungsperiode 1 Der vorbeſtrafte des
wiſſentlichen Meineids angeklagte bejahrte Ziegeleibeſitzer Auguſt
Ahlendorf von hier wurde freigeſprochen 2 Der Fleiſcher
meiſter Guſtav Mann aus Gleina bei Querfurt wurde da die
Anklage auf verſuchte Nothzucht lautete in geſchloſſener Sitzung
wegen thätlicher Beleidigung einer Dienſtmagd zu 3 Monaten
Gefängniß und Erſtattung der Koſten verurtheilt Heute feierte
der Faktor in der Sieling ſchen Buchdruckerei hierſelbſt
Frdr Sänger den Ehrentag mit welchem er das fünfzigſte Jahr
ſeiner Wirkſamkeit in Gutenbergs Dienſte vollendet

P Elſterwerda 18 Juni Die diesjährige Seminar
Konferenz für die Lehrer und Schulinſpektoren der Kreiſe
Liebenwerda Torgau Schweinitz und Wittenberg findet am
8 Ang 112 Uhr in der Turnhalle ſtatt Zur Beſprechung ſind
2 Themen aufgeſtellt über den Unterricht im Geſang und in
deutſcher Grammatik in der Volksſchule Lektionen ſollen die Vor
träge veranſchaulichen

M Dommitzſch 18 Juni Heute früh wurde auf dem höchſten
an et der hieſigen Thonrohrwerke eine weithin ſichtbare
Fahne aufgezogen zum Zeichen daß die ſeit langer Zeit unter
rochene Arbeit mit heute wieder aufgenommen worden iſt

Der Ständ unſerer Feldfrüchte iſt ein beklagenswerther und
läßt ſelbſt wenn von nun an günſtigere Witterung eintreten ſollte
kaum einen halben Ertrag erwarten Jm Anfang des Frühjahrs
Kälte und ſpätere Trockenheit haben hauptſächlich die Sommer
ſaaten in ihrer Entwickelung aufgehalten ſodaß z B handhoher
Hafer ſchon allerdings ſehr dürftige Rispen treibt

8 Nordhauſen 16 Juni Auf einem Feldziegelofen bei
Leinefelde im Nachbarkreiſe Worbis iſt am Mittwoch morgen
ein fremder junger Menſch bei dem ſich keinerlei Papiere fanden
vollſtändig geröſtet to d t aufgefunden worden

z Schafſtädt 16 Juni Jn der Wohnung des Arbeiters
Fenſer entſtand heute ein Stubenbrand verurſacht durch unbe
aufſichtigt gelaſſene Kinder welche mit geſpielt
hatten Es verbrannte glücklicherweiſe nur ein Bett jedoch ſollte
auch dieſer Fall für Eltern wieder eine Warnung ſein Kindern
das Feuerzeug uicht zugänglich zu machen

dt Ortrand 18 Juni Bekanntlich iſt die Wahl des
Reichstagsabgeordneten des Wahlkreiſes LiebenwerdaTorgau
für ungiltig erklärt und es ſteht deshalb am 5 Juli eine Neu
wahl bevor Der von der Liberalen Vereinigung aufgeſtellte
Kandidat Herr Juſtizrath Horwitz aus Berlin ſtellte ſich in
einer auf n abend in den Gaſthof zum Deutſchen Hauſe hier
berufenen Verſammlung vor und entwickelte in längerer Rede
ſeine Grundſätze Ein Hoch auf Se Majeſtät den Kaiſer und
ein anderes auf den Herrn Wahlkandidaten ſchloß die Verſamm
lung Am Nachmittag hatte Herr Dr Horwitz bereits in einer
Verſammlung zu Bockwitz geſprochen g

Die Maul und z unter dem Rindviehbeſtande in dem Gute des Rittergutsbeſitzers A Zimmermann
in Döblitz ſowie unter dem Rindviehbeſtande des Ritterguts
beſitzers E Dippe in Morl iſt erloſchen

Jn dem Orte Brücken Helme iſt am 14 d eine Poſt
agentur in Wirkſamkeit getreten zu deren Landbeſtellbezirk das
Dorf Hackpfüffel und das Haidehaus gehören Jhre Ver
bindungen erhält die neue Poſtanſtalt durch eine zwiſchen
Wallhauſen Helme und Brücken täglich zweimal kurſirende
Botenpoſt

Der Frrr Regierungspräſident zu Merſeburg theilt mit daß
nach amtlichen Ermittelungen von den im Jahre 1882 unterſuchten
309,998 Schweinen 55 trichinenhaltig und 237 finnig
befunden worden ſind Auf 5636 Schweine kommt demnach ein
trichinenhaltiges und auf 1139 ein finniges

O Gera 18 Juni Die heutige Verhandlung des Schwur
gerichts bezügl des Verbrechens der räuberiſchen Erpreſſung
war ebenfalls ein Erbe aus der vorigen Aſſiſe in der ſie vertagt
werden mußte weil von den drei Hauptzeugen zwei nicht erſchie
nen waren Dieſelben ſind je in je 150 M Strafe genommen
worden Jm Sommer und Herbſt des Jahres 1881 kamen inder Umgegend von Gera und Weida eine Menge von Einbruchs
diebſtählen vor welche auſhörten nachdem die beiden heutigen
Angeklagten der Weber Friedr Wilh Scheffel aus Hohen
leuben Reuß j und der Handarbeiter Hermann Feuſtel
aus Wolfshain Reuß ä in Haft ar worden waren
Ein dritter Genoſſe der Fabrikweber Guſtav Scheffel aus Gera
hatte ſich der Haft durch die Flucht nach Amerika entziehen

eewußt Er war der Bruder des erſtgenannten Scheffel und derSchwager des Feuſtel Jene beiden hatten ſich arbeitſuchend
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coenſaus nach Gera gewandt und woynten oei dem Guſtav Scheffer
in der Steinſtraße zuſammen Am 16 Okt 1881 waren die drei
Genoſſen zuſammen auf Rauf ausgegangen Diesmal in der Rich
tung nach Hohenleuben zu gu jener Gegend bei Altgommla liegt
ein vereinzeltes Bauerngut Pommeranz genannt Dort wohnten
drei Geſchwiſter zuſammen Der eine Bruder Fritz Fleiſcher iſt
der Beſitzer der andere Bruder arbeitet als Knecht in dem Gute
und die Schweſter führt die Wirthſchaft Sie ſtehen alle drei in
den funfziger Jahre und ſind geiſtig etwas beſchränkt Der Fritz
gilt als vermögend in der dortigen Gegend und zugleich als
eine Art Sonderling der das W man Geld immer
möglichſt lange im Hauſe behalte Dieſen Umſtand kannte der
Guſtav Scheffel und arrangirte deshalb eine Partie dahin Jn
der ahegelegenen Wachholderſchenke kehrten ſie ein und zechten
bis in die 10 Abendſtunde um dann bei genügender Dunkelheit
in der Pommeranz an die Arbeit zugehen Sie fanden indeß den
Beſitzer des Gutes noch munter und frugen deshalb ob ſie bei
ihm über Nacht bleiben könnten nach Langwetzendorf wohin ſie

ewollt ſei es ihnen zu weit weil ſie zu arg betrunken wärenPer Bauer wies die Burſchen jedoch ab und erklärte daß bei

ihm Niemand übernachten könne und wies ſie auf den Weg nach
dem genannten Dorſe Die Räuber verweilten nun ca eine
Stunde in der Nähe des Gutes und brachen dann als ſie glaubten
daß die Bewohner ſchliefen durch die Rückwand der Scheune ein
Der Bauer Fritz war aber weil er den drei Kerlen wie er ſagte
nichts Gutes zugetraut in der Stube wach geblieben
auch die Schweſter war noch im Viehſtalle beſchäftigt
und der andere Bruder im Nebengebäude So wie die Perſonen
nach einander ſichtbar wurden warfen die Räuber ſie nieder
würgten ſie 2c Fritz verſprach ſchließlich das Geld vom Boden

erabholen zu wollen ſuchte dabei aber zu entkommen um Hil e
erbeizurufen es wurde dies icgoch von den Räubern bemerkt
ls dieſelben aber gewahrten daß der andere Bruder doch ent

kommen entflohen die Einbrecher um nicht von der herbei
konimenden Hilfe überwältigt zu werden Der re
iſt wie erwähnt nach Amerika entflohen und gegen die beiden
anderen erkannte der Gerichtshof auf 6 Jahr Zuchthaus 6 Jahr P
Ehrverluſt und n v der Polizeiaufſicht in Bezug auf
Scheffel gegen ger dem mildernde Umſtände zugebilligt
wurden auf 4 Jahre Gefängniß und 5 Jahr Ehrverluſt

4 Gera 18 Juni Aufſehen macht hier die Eröffnung des
Konkurſes über das Vermögen des Hotelbeſitzers Falke
Hotel Frommater Das Geſchäft galt entſchieden als das erſte

am Platze und man iſt daher ſehr verwundert wie dieſer Ver
mögensverfall eintreten konnte Die Bycycle Fahrer von
Gera Jena Zeitz Naumburg c etwa 50 Mann an der Zahl
waren geſtern in Eiſenberg zuſammengekommen um eine gegen
ſeitige Annäherung zu vermitteln Der Offiziersburſche der
neulich unter Zurücklaſſung eines Briefes an ſeine Eltern worin
er von dieſen Abſchied nahm verſchwunden war iſt aufgefunden
worden und zwar bei ſeinen Eltern im reußiſchen Oberlande
ſelbſt Das Manöver wurde entdeckt und der Flüchtling einſt
weilen ſiſtirt

Dem Goth Tagebl zufolge tritt demnächſt der preußiſche
Landrath v Kettelhodt in das gothaiſche Miniſterim ein

Vermiſchtes
König Humbert von Jtalien empfing vor einigen

Tagen den Spezialkorreſpondenten des NewYork Herald Herrn
Harry Meltzer welcher einige Briefe über Jtalien ſchreiben ſoll
in Privataudienz Ueber die Unterhaltung des Königs mit
Herrn Meltzer erzählt man Der König bot ihm eine Cigarre an
welche der Redakteur als ein Andenken mit nach Amerika nehmen
wird da er Nichtraucher iſt Der König ſchloß die intereſſante
Unterhaltung mit den Worten Wenn ich nicht gezwungen wäre
König zu ſein möchte ich Journaliſt ſein Die Gazetta Jtalia
bemerkt dazu Wir machen Sr Majeſtät unſer Kompliment und
verſichern daß die zahlreiche J der Preſſe glücklich ſein
würde ihn zum Kollegen zu haben obgleich ſie ihm wünſcht ihr
Mitarbeiter durch ſeine ruhmvollen M zu ſein wie ſein großer
Vater ihr täglicher und beſtändiger Mitarbeiter geweſen iſt denn
unter ſeiner Herrſchaft und dank ſeinem arbeitsreichen Leben iſt
die italieniſche Preſſe zu dem geworden was ſie heute iſt

Ueber die am Montag ſtattgehabte Enthüllung
des Kriegerdenkmals in Oranienburg berichtet man
Unter dem Geläute ſämmtlicher Kirchenglocken und Kanonendonner
wurde mittags 1 Uhr auf Befehl des anweſenden Oberpräſidenten
Staatsminiſter Pr Achenbach nach dem auf den Kaiſer vom
Bürgermeiſter Stange ausgebrachten Hoch das von der Stadt
den in den Feldzügen 1866 und 1870/71 Gefallenen aus Hranien
burg errichtete Denkmal auf dem Platze zwiſchen Schloß und
Denkmal der Kurfürſtin Luiſe Henriette enthüllt Nachdem das
Antwortſchreiben des Kaiſers auf die an ihn en Einladung

Weihredeverleſen war hielt Oberprediger Zeller die wobei erauf die heutigen Jahrestage der Schlachten bei Fehrbellin und
Belleallignce des Todestages der Kurfürſtin des Aufrufs König
Wilhelm s an ſein Volk 1866 hinwies Dreißig größere Vereine
darunter der deutſche Kriegerbund zu Berlin und der Verein der

ger mar on de u her mere Feſten anſchloß Abends fand ein Umzug durch die Stadt Jllumination und Ball ſtatt d d u an
Zur Verhaftung Kraszewskis Von der in Ausſichtſtehenden baldigen Freilaſſung Kraszewskis ſoll neueren r

richten zufolge an zuſtändiger Stelle nichts bekannt ſein Die
Verhaftung geſchah im Hotel Kaiſerhof gegenwärtig befindet ſich
Kraszewski im moabiter Zellengefängniß Nach der N Fr Pr
iſt die Verhaftung zweifelsohne auf die Denunziation eines
Jndividuums zurückzuführen das in letzter Zeit vergebliche Er
preſſungsverſuche durch Drohbriefe gemacht hatte Nach langerſchwerer Krankheit war der hochbetagte Gelehrte und hie W
Zpril zur Kur und Erholung nach Pau gereiſt von wo er vorige
Woche die Rückreiſe über Paris antrat Sein letzter Brief ans
Paris ſprach Sehnſucht nach Ruhe und Einſamkeit in ſeinem
Arbeitszimmer in Dresden aus das in einem reizenden Garten
grundſtück liegt Hier erſchienen nun am vorigen Montag plötzlich
ein berliner Kriminalkommiſſar ein berliner Staatsanwalt und
mehrere Gendarmen die das Haus in allen Näumen durchſuchten
und dann eine Menge Schriftſtücke auch Familitenbriefe und das
Portrait Kraszewki s mitnahmen Dienstag erſchien auch Ober
ſtagtsanwalt Roßtäuſcher in der Villa Kraszewsti s die überdies
mehrere Tage polizeilich bewacht worden war Es iſt allerdings
nur ſchwer begreiflich daß der greiſe gebrechliche und in den
glänzendſten s lebende Dichter ſich finanzieller Vortheile
wegen in gefährliche Unternehmungen verwickelt haben ſollte und
es ſcheint nicht ausgeſchloſſen daß nur die ſtrengere Auffaſſung
unſerer Militärbehörden die bei dem Dichter ſaiſirten Papiere
u ſ w für verrätheriſche anſah Das eine allerdings läßt ſich
nicht leugnen Kraszewski zählte trotz ſeines zwanzigjährigen
anenthaltes in Deutſchland während deſſen er doch reichlich
Gelegenheit haben mußte mit thörichten Vorurtheilen zu brechen
z den erbittertſten Feinden Deutſchlands und beſonders Preußens
er hat erſt vor etwa Jahresfriſt im Feuilleton der Neuen Freien
reſſe einen Roman veröffentlicht der von Gift und Galle gegen

alles deutſche Weſen geradezu ſtrotzte und den Verfaſſer eben
ürtig neben einen Tiſſot zu ſtellen geeignet war Von

anderer Seite meldet man dann noch der galiziſche Landes
marſchall Zieblikiewitz habe ſich von Lemberg nach Wien begeben
um die Jntervention des Kaiſers zu Gunſten des Verhafteten
gnzurufen Die Denunziation bei der preußiſchen Botſchaft ſcheint
arum Beachtung gefunden zu haben weil Kraszewski als

Kragirter Feind Preußens auch aus ſeinen Schriften be
d iſt Daß derſelbe ſich aber zu Spionendienſten er
edrigt haben ſollte iſt doch ſchwer glaublich Was den in die
ffaire verwickelten Hauptman a D F Hentſch betrifft ſo wird
elbe als eine imponirende und überans gewinnende rönde neues noch ohne nominelle Preiſe

pr 1200 Pfdeit ſowie als eine geiſtig hochbegabte Natur geſchildert A

Diſtzter gat er fich u a durch ein vielgenanntes Buch uber die
Feuerwaffen in der preußiſchen Armee einen Namen gemacht und
alt überhaupt für einen bedeutenden Gewehr Techniker Nach
em deutſch franzöſiſchen Kriege trat der damals noch ſehr jngend

liche Hauptmann in den Dienſt der Telegraphie und war erſt in
Berlin und dann in Uelzen Telegraphenamts Sekretär Vor zwei
Ja ehe r ſis ſrideen erntete zurückgezogen z
in Berlin ſtark verſchuldet aber auf ziemli roßem Fuße Eriſt verheirathet doch kinderlos ch großem J

Kaſerneneinſturz Jn der ruſſiſchen Gouvernements
hauptſtadt Kaluga Station der Eiſenbahn TulaSmolensk ſind
in der Kaſerne drei Stockwerke eingeſtürzt zehn Perſonen wurden
getödtet eine noch größere Zahl verwundet

Perſonalnachrichten Der ruſſiſche General Totleben
wird aus Kiſſingen zu einer Augenoperation in Würzburg er
wartet Am Sonnabend verſtarb in Regensburg der Land
erichtsrath a D Alois Frhr v Hafenbri 14v ch Frh H rädl geboren 181 et de e ch eerſelbe war früher Mitglied der baieriſchen Abgeordnetenkammer

des Zollparlaments und des deutſchen Reichstags in ſeinen vier P Loſch Centrl Pfobr 101/90

4 Sächſ Rentenbr
5 Goth Präm Pfdbr 118,50
50 do Gr K B do 110rz 198,25 bzG
5 Prß Ctrb Pfdb 100rz 104,30bzG

erſten Legislaturperioden Sein Bruder Xaver der Bauern
könig, iſt Führer der Extremen im baieriſchen Landtage

Die Kataſtrophe von Sunderland
Wie ſchon geſtern gemeldet ſind in der engliſchen Seehandels

ſtadt Sunderland ca 120,000 Einwohner am Sonnabend im
Bedränge auf einer Treppe der ehe eine große Anzahl

inder üms Leben gekommen und eine noch größere Anzahl verletzt
worden Die näheren Nachrichten des B die bisher darüber
vorliegen beſagen folgendes Ein gewiſſer Fay Bauchredner und
Preſtidigitateur kündigte am Sonnabend nachmittag eine Vor
ſtellung in der Viktoriahalle an und lud alle Schulen ein die
Kinder hinzuſchicken das Eintrittsgeld für die Galerie war nur
ein Penny Das Gebäude iſt vorzüglich gebaut hat ein großes
geräumiges Parterre für 1000 eine Galerie für 1500 Perſonen
und geräumige Balkons Letztere waren ganz unbeſetzt das

arterre war voll Kinder die Galerie ebenfalls Mindeſtens
1500 Kinder befanden ſich auf der Galerie Die Vorſtellung war
nahezu beendet Fay kündigte an die Kinder ſollten Spielſachen
und Preiſe erhalten und begann ſolche unter die Kinder im Par
terre zu werfen die Kinder auf der Galerie befürchtend ſie
würden nichts bekommen ſtürzten die Treppe hinab in das Par
terre Die Galerie Treppen ſowie die Vorplätze ſind ſehr breit
allein eine Thür von dem letzten Treppenabſatz ins Parterre war
nur 18 weit offen hier fielen zuerſt wohl einige Kinder
nieder als ſie gleichzeitig ins Parterre drängten und verſchloſſen
ſomit den Ausgang Nun ſtürzten alle Kinder nach eines auf
das andere und erdrückten ſich Die ganze Kataſtrophe ſpielte
ſich in einem Raum von 12 Quadratfuß ab Ein Schritt weiter
war abſolute Sicherheit Der Fußboden und der Raum bis zur
vierten Treppe war gedrückt voll von Leichnamen in anderen
Theilen des Hauſes hörte man kein Geſchrei und wußte abſolut
nichts nur ein dumpfes Stöhnen drang bis zu dem Menager
des Hauſes der zufällig vor Schluß der Vorſtellung einen Rund
gang zur Galerie antreten wollte Da entdeckte er die entſetzliche

ataſtrophe Sofort eilten eine ungeheure Menſchenzahl und viele
Aerzte herbei Der Anblick war unbeſchreiblich Die Kinder
lagen in Knäueln zu Hunderten da furchtbar verletzt Die Konfuſion und Verzweiflung der herbeieilenden Eltern war gräßlich

Alle Droſchken Sunderlands offerirten ihre Dienſte zur Weg
ſchaffung der Getödteten Die Urſache der Kataſtrophe iſt voll
ſtändig klar darin zu ſuchen daß die untere Thür ſo wenig

war Auch tadelt man daß 1500 Kinder ohne
Aufſicht Erwachſener auf die Galerie gelaſſen wurden
Ungefähr zwanzig Mütter waren mit ihren Kindern dort
dieſe betheiligten ſich nicht an dem Herablaufen von der
Galerie und blieben unverletzt Einige anweſende Lehrer
hätten die ganze Kataſtrophe verhindern können Die Jdenti
ficirung der todten Kinder dauerte bis elf Uhr abends Die
einzelnen Scenen waren grauenhaft Eltern wurden wahnſinnig
Die ganze Stadt iſt in Trauer Die Kataſtrophe iſt deshalb eine
einzig daſtehende weil ſie ohne Panik ohne ſonſtige Urſache ein
trat auf einer breiten Treppe mit weitem Vorplatze während
300 Kinder in kleinſtem Raume binnen weniger Minuten zu
Grunde gingen Wie wir geſtern ſchon unter den Telegr
Nachr mittheilten beträgt die Zahl der getödteten Kinder 186

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 18 Juni Nach der ſtarken Hauſſe der Vorwoche

unterlag die heutige Börſe wiederholten Schwankungen Zeitweiſe ſtellten ſichdie Kurſe auch niedriger allein die Tendenz wurde niemals wirklich matt re

letzten Sonnabendkurſe meiſt wieder erreicht werden Nur Eiſenbahnen blieben
im ganzen etwas ſchwächer Man notirte Kreditaktien 525 4, Fran
zoſen 566 Lombarden 267 9 Meccklenburger 208
Oſtpreußen 118 17 Marienburger 101 2 Elbethalbahn
398 7 Diskontogeſellſchaft 202 Deutſche Bank 153/, 3 Laura
di Dortmunder Union 95 Ungarn 76,

uſſen 73
Harzer Aktien Geſellſchaft S Nordhauſen 18 Juni Jn

vertreten Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung Antrag des Aufſichtsraths
auf Modifikation des Beſchluſſes der GeneralVerſammlung vom 12 Sept 1882
betreffs der Wahl der Liquidatoren wurde dahin erledigt daß nach Reſignation
des Herrn Otto Weydemeyer der Herr L Thelen als alleiniger Liqudator ver
bleibt Sodann wurde einſtimmig beſchloſſen den Beſchluß der General
Verſammlung vom 12 Sept 1882 betreffs Auflöſung der Geſellſchaft auf
zuheben und die Eintragung dieſes Beſchluſſes in das Handelsregiſter zu
veranlaſſen Für den Fall daß dieſe Einträgung erfolgt ſoll dann nach den
Vorſchlägen des Aufſichtsrathes eine Rekonſtruktion der Geſellſchaft in der Weiſe
erſolgen daß der Aufſichtsrath beauftragt wird 300,000 M Prioritätsaktien
à 600 M auszugeben welche den Aktionären ſo angeboten werden ſollen daß
gegen Einlieferung von 5 alten Aktien à 300 M unter Zuzahlnng von 450 M
eine Prioritätsaktie à 600 M gegeben wird Sollte die Zurücknahme der
Liquidation auf zu große Schwierigkeiten ſtoßen ſo iſt der Aufſichtsrath be
vollmächtigt die ſämmtlichen Geſchäfte der Geſellſchaft an eine neu zu bildende
Aktien Geſellſchaft zu übertragen wobei ebenfalls die Aktien der alten Geſellſchaft
mit 10 Proz angenommen werden ſollen

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 19 JuniPreiſe mit Ausſchluß der Courtage See 1000 Kilo

Mittelqualitäten 165 177 beſſere bis 182 feinſter bis 189
Mark feuchter 149 bis 159 Mark Noggen 1000 K 150 bis
157 feuchter und ausgewachſener 130 140 M Gerſteeſchäftslos Gerſtenm alz 50 Kilo prima Qualität 14,50 W

eregnete 13 14 Mark Hafer 1000 Kilo 140 160 Mark
r n 1000 Kilo Viktorigerbſen ohne Angebot

tärke 50 Ko 19,50 M gefordert Spiritus 10,000 Liter
r loco behauptet Kartoffel 58,50 Rüben o A Rüböl
50 Ko 36,25 M bezahlt Solaröl 50 Ko 0,825/300 9,50 M
Malzkeime 50 Ko fremde 4,75 hieſige 5,50 Mmehl 50 Kilo 7 M Kleie Roggen 50 g 5,60 bis 5,75
Weizenſchale 4,75 M Weizengrieskleie 5 Mark
Bericht von H Wagner Sohn Halle 19 Juni

Wir haben keine Veränderungen zu melden und wieder
wie zuletzt zu notiren Weizen 12 Säcke à 85 Ko br
ſeinſter 186 192 Mark mittlerer 171 183 Mark geringerer
1445 168 Mark Regen 12 Säcke à 84 Ko br feinſter
trockener 156 160 M geringerer und ausgewachſener 138
bis 150 Mark Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br feinſte Qua
litäten Mark mittlere Mark geringere und aus ewachſene

M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 86 96 M Viktoria
r 12 e 90 Kilo r cher Mais 1000 Ko n
onau do amerikaniſcher M Luvir M Lupinen prStrohpreiſe Halkle 19 Juni Langes Ro22 25,50 M pr 1200 Pfund Maſ chinenſtrot Wanſtren Be

Futter

8sl von 4,50 5

pr 1200 Pfund Hieſiges Heu altes 450 5,50 M pr 1200 Pſd
Auswärtiges Heu altes

gegen Schluß konnten durch die bereits telegraphiſch gemeldete Feſtigkeit die

der heutigen GeneralVerſammlung Waren 536 Aktien mit 127 Stimmen 5
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Berliner Börſe vom 18 Juni
Deutſche und ausländiſche Fonds 4 Oberſchl 49 Lit H gr 103,10 Gz Aue éurr 5613 20 B4 do do 79 105,90 bzG

4 do do 80 104,25 B4 Rechte Oder Ufer 198,20 G
4 Thüringer VI 103,00 G
5 Dux Bodenb II 86,70 8

do III 103,60fr r 90,20 Grer u 3derberg5 en Gold 102,00 b
5 Kronpr Rud 72 87,25 bz
5 Leinb Czernow IV 81,50 bzG
3 Oeſt Frz Stb alte 389,00 b
3 do 1874 381,75 b3 do Ergänzung 373,75 bzB
4 do Goldprior 96,10 bzG
5 Oeſterr Nordweſtb 88,70 B
3 Südöſt Bahn Sypb 295,50 8
5 do bl 102,705 Ungariſche Nordoſth 78,50 bzB
5 d Gold 99,60 bzGo

do Oſtbahn I Em 78,40 bzG
do do II Em 97,25 bzG

CharkowAzow 93,40 bz
i Jwangor Dombrw 82,50 bzG

KozlowwWoroneſch 98,30
KurskKiew 101,25 bzG
MoscoRjäſan 103,00

do Smolensk 94,30 bz
Rjäſan Kozlow 101,50 G
Rüſſ Nikolai Oblg 77,60 bzG
SchujaJwanowo 92,80 bzWarſchan Wien IV 99,90 bzG

V 99,90 bzG5 o3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 66,20 b
Transkaukaſiſche Eſb Obl 54,40 bz

Bank und Jnduſtrie Aktien
Aachen
Berliner Haudels Geſ
Darmſtädter Bank
Diskonto Kommandit
Deutſche Bank

106,00 B
75,50 bzG

157,00 bzG
201,90 b
152,90 b

Diskonto

do Genoſſenſchaftsbank 126,00 bzG
Dresdener Bank 125,00 b G
Leipziger KreditAnſtalt 162,00 bzG
Magdeb Privatbank 118,75 bzG
Mitteldeutſche Kred Bank 95,90 b
Oeſter KreditAnſtalt 524,00 bz
Reichsbank 150,00 B
Sächſiſche Bank 121,75 G
Schleſ BankVerein 110,50 bzG
Weimariſche Bank 90,75 G
AdmiralsgartenbadAkt 47,25 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik
Deſſauer Gas 181,00 bzG

alleſche Maſchinen 258,75 bzG
aurahütte 134,00 bzB

Phönit a wergwerk Lit A 6,50 G
o B 43,50

Dortmunder Union 26,75
rn Gußſtahl 108,00 bz

Hörd Hütt V konv 99,25 G
e Zucker 92,50 bzGKörbis orſer Zucker 148,00 G
S r St A I80 G0

Sächſ
do

Zeitzer

Amſterdam 100 r 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl
Paris

St Prior 178,00 bzG
Maſch Hartmann 150,25 bzG
Stickmaſchinen 112,25 456G
Maſchinen 160,00 G

Wechſel

8 T
8 T100 fr

Wien öſt W 100 fl 8 T 170,75
Petersd 100 S R 3 W 199,75 ba

41 Brsl Schw Frb Dii do H 102,00 z Dnt Diskonto4 Köln Minden IV 101,10 b Berlin Wechſel 4 Lombard
41 do v 105,10 bz Amſterd Z Brüſſel 33 London 44 do Vil 102,90 B Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
1 Sor v St g 103,25e c 9 o Gold Silber und Vanknoten

d Leipzig A r t Se 20,45 Bo o B z ngl Banknoten3 do Wittenberge 85,00 8 20 Franls Stude 16,24 G
4 Mainz Ludw g w 100,75 G Dollars 4,20 bzGde m 2 t e 16,78 6o konv z ranz Banknoten 314 Niederſchl Märk I do eJ 5 s3 Oberſchl E gr 94,59 B Ruſſ do 200,75 b

Leipziger Vörſe vom 18 Juni
g Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ ThlrRentenAnl 8333 81,25 P 4 Staatsanl 67 ab 59 500 101,75 G
3 do 1000 81 15 bz 3 Landrentenbr 96,50 G8 3 a Nansf Gw 1882 0
c O 32 OThlr 4 i do 1879 103253 Staatsanl 25 s do 18678 100,20 Gz tag ganl 5 do Em 1875 102006
4 do 1847 500 101,30 G p Stadtob1s6s 103,40 G
4 do 1869 33 1 00 P 4 do 1876 105,00 b
4 do 1870
Div Eiſenb St Alt Div8 o Altenburg Zeitz 171 ,00 G Lyz Malzf Schkeud 156,50 G149 AuſſigTeplitz 254,00 G 7 Dur See p 11700

7 Vöhm Weſto So g 131,50b6 7 do StamnmPr 126,006

7 i e o geteee t 17198z Zuckerraffinerie Halle 1388 Dur Bodenbach 144,00 10 S Thür Br V St 180,00 P
5 Franz Joſ ſ50 84,256 10 do St Prior 180,00

gldhegege
78 tenburg Zei 15gottbus Greſenh 157,006 e Andl Eiſ Obl
6 Dux Bodenb Lit A 136,00 G 4 AuſſigTeplitzer 103,80 G6 do B 13600 G 5 Böhm Nordbahn 88,60b56
i Halle SorauGuben 108,50 b 5 do Em 13871 88,60bzG

de n z9 Allg D Cr A Lpz 162,50bz69 Dredvener Bank e s 5 do 1872 86,80 G
73 Leipziger Bank 13050 6 2 DurBodenbach 88,10 P
5 i do Ka ſen Verein 10240 G 5 do Em 1871 86,70 G

igk ſch 105 5 do 1874 104,20 Pe a ſellſch 108 50 a GrazKöſlacher 7700 G

c v 16 J2 Sächſ Ban u vene 122,90 G 5 do 83,25 G5 Weimar Bank 90,60 G 50 8wicdauer 78,506 5 r T 8

e z nd eErzlw Popterfabr o o Preg kuriu 88808
4 do II Em 187,006 5 do Em 1870 88,50 6
5 do Schuldverſchr 103,50 G

Kalbe 18

Elb
0,57

Juni Oberp 40
Unſtrut Artern 18 Juni am Brücken Pegel 0,63

e 18 Juni Magdeburg 1,05 To
arby 0,94 Dresden 17 Juni 60,8

e 2Dd
Waſſſerſtands Nachrichten

190
Saale Halle 8 Juni abs Unterh 1,74 19 morg 1,74Trotha 18 Juni abs Unterh o t19 morg 1

Unterp 0,82

rgau g Wittenberg 1,02 Roßlau
v



Fünfte Lotterie von BadenBaden
Gewinne mit Hauptgewinnen10000 Wer 60000 t 30000Mt
15000 Mk 12000 Mk c c

Am d Juid J
1 Ziehung

H Sommer in Hettſtädt bei M A Dammann

Versicherung n siseunfälle
ſowie gogen Vnfälle aller Art

Die Verſicherungs Geſellſchaft Thoringia in Erfurt gewährtn Verſicherung alle Pdrperlchen Beſchädigungen welche der Verſicherte
n durch einen Unfall erleidet der dem Beförderungsmittel Eiſenbahnzug Wagen

r

Newyorker

für Europa
n Schiff u ſ w zuſtößt Spazierfahrten Droſchkenbenutzung Dienſt undt Seite an tgerhat des Wohnortes u inbegriffen v

Die Entſchädigung beſteht je dem Grade der Verunglückung in
n Zahlung der ganzen oder der halben Verſicherungsſumme oder einer

Depoſitum in Deutſchland

III
inel Reichsſtempelſtener

Co Ann Exped Georg Schultze u B Schmidt Co Cigarrrenhandlungen in Cönnern bei B Knauff in Eisleben bei O Hünichen u Th Mer

Germania LebensVerſ Geſ
Europäiſche Abtheilung Leipziger Platz 12 im eignen Hauſe in Berlin

Special Verwaltungs Rath Ed Frhr V d Heydt H Hardät H Mareuse
Dr Fr Kapp Carl Sander Herm Rose General Director

Grund Eigenthum in Berlin Mark 1,055,000

Acrtiva in Europa
57 Vermehrun

Original Vollloſe gültig für alle
5 Ziehungen à 10 Mk 50 P
incl Reichsſtempelſteuer ſind zu be
ziehen durch A Molling Ge
neralDebit Hannover und den
durchPlacate erkenntlichen Verkaufs
ſtellen n Halle bei J Barck

ell in Mansfeld bei

2,245,000

Kurquote 8 Total Activa am 1 Januar 1883 42,048,096 erm der Activa in 1882 1,851,654h Die Entſchädigungsanſprüche welche dem Verſicherten aus Reiner Ueberſchuß einſchl SicherheitsCapital 5,435,057 89 Jährliches Einkommen ca 8,000,000
eng üngiideeer er eine dritte Perſon zuſtehen gehen r e in Kraft r Policen für 3

i n i an die G L avon in Europa B m ,001,2n waowh v aranc n Neben der Sicherheit welche der blühende Zuſtand der Geſellſchaft ſelbſt gewährleiſtet redueirt
n 199000 jährlich 80 50 30000 i 50 50 die hohe durchaus ſichere Verzinſung der Capitalien und die Rückgabe des ganzen Ueberſchuffes

n 8 W 7 z7 Dre r Netto r der G lichen auf das mee e renn u 50 50 10 v 40 60 enBezug beginnt ſchon zwei Jahre nach Zahlung der erſten Prämie Nähere Auskunft ertheilenh 60,000 50 50 10,000 10 50 2c u S ngelstedt Friedrichſtr 5h Bei Verſicherung auf kürzere Dauer ſind die Prämien entſprechend billiger I Relehe General Agent in Salle a

en nen ern Verufsgefahr des Verſicherten richtet gewährt die a auch inVerſicherung gegen Unfälle aller Art Max Lichtenstein

Jnſpector A DDi

ax Lichtenstein
Ünſern älteren Verſicherten können jederzeit ihre Policen in Verſicherungen e

J gegen alle Unfälle erweitern laſſen neu Eintretende aber ſich je nach Wahl
nur gegen Reiſeunfälle oder gegen Unfälle überhaupt verſichern

Polieen ſind unter Angabe des Vor und Zunamens des Standes Be

Soeben ſind die erwarteten
I findlichen

Die noch auf Lager be

Sonnen Regen

Weißzblech

Zinkble SIn empfiehlt l e4 Tempel e R Ach e
erhielt einen großen TransS vort nur vorzüglicher ſchwe 3

rer 4 5 jähriger Steyher
mürker Ackerpferde

Gestav Kersten
vis vis Hotel zur Weintraube

kuchen Bäckerei auf hieſigem Viehmarkt eingetroffen bin Mein Geſchäft Flägel
befindet ſich durch Auslooſen der Plätze nicht mehr am Eingang der Turnhalle S
ſondern vis vis den Karoufſellen Bitte auf die Firma zu achten

e

Magdeburger Hulleren Achmalzkntenbückerei

Achtungsvoll
Preiscourant gratis

e3 e

e 7

Grube Mathilde
bei Barnſtedt

offerirt billigſt trockene
brennende WiederverkäufernPreßkohlenſteine vr

ypothekenCapitale

Einmache
c

Harmoniums ohne Anzahung
Aur Prima VFahbrikate

V h
HBoerlin Leipzigerstrasse

S Hvochfeine Tafelbutter
S verſende kernfriſch Netto 8 Pfd gegen

I Nachnahme von 8,40 franco
F W Peſchlow Karkeln Oſtpr
Meine vorzüglichen Speiſe

S a 2n I Sh e z Da Sl rufszweige und des Wohnortes der Verſicherungsſumme und der Verſiche oa et e tion in Erfurt ſowie bei ſämmtlichen Vertretern e z W Qualität S S und

i er Geſellſchaft zu haben fen Da 2a ueh m Aen ethergedglet P e W S 3knöpfig 1 Mark Touriſtenſchirme S
u iebigen Zeit ohne Zuziehung eines Vertreters ſofort ſe iltig ausſtellen 73h wem er im Beſitz des hierzu erforderlichen Formulars iſt Die Geſellſchaft S 2 Herrenhandlchuhe S 2 verkaufe illi S
un Wie r überſenden dieſe Formulare auf Verlangen ſtets unent knöpfig 1,25 Mk ſtaunend billig

z geltlich und portofreiu Ägenten welche den Verkauf von Reiſeunfallspolicen wünſchen haben dw I z l ß th ſich an vie Dirertion in Erfurt zu wenden Die Vermittelung von Unfall S Max Lichtenstein S Max Lichtenstein S

d Verſicherungen eignet ſich beſonders auch für Vertreter ſolcher Verſicherung e el geſellſchaften welche dieſen Geſchäftszweig nicht betreiben C Canall Jn Halle a/S bei dem Hauptagenten Herrn Theodor Lange ſeerrr U Se I
e und Herrn Kaufmann Albert Hensel Leipzigerſtr 4 in Naumburg a/S Donnerstag den 21 d Mts Abends S Uhr

bei dem Agenten Herrn Max h Extra tlitair Concertl i sgeführt von der Capelle des Thüring Huſaren Regiments Nr 12u Gewerbo Und IIdust sten Il Nauburg 49 gusgehr unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Schütz
n T GrbCret 77 e den S r grkeet c Z Gewähltes Programm Entree 30 Pfg Vr Klopfleisch
n intritt à Perſon Korporationen ermäßigter Preis ente Mittwoch Abend 7e Restaurant z Frei Concertn J Während der Ausſtellung iſt der öffentliche Handelsverkehr im ganzen führt von der lle des ifdil Stadtgebiete des Sonntags Nachmittags geſtattet Hiskeller e n Sape ev I U etor

i tn Bertha Schnabel c C0 J Zu unſerem diesjährigen KönigsSchieſzen welches vom S bis 14
l r 7 Juli er abgehalten wird laden wir auswärtige Freunde hierdurch ergebenſtT I 22 Fripzigerſtraße 22 X em en enn Handelsmitglied der Rabatt Spar Anſtalt Halle aS Der Vorſtand der Schützengilde

n empfehlen zu billigſt in beſten er G eh Oberhemden mit dreifach leinenen Einſätzen à 3 4 5 und 6 Sh Damenhemden ausgebogt mit Spitzen garnirt gleich preiswürdi S Thale An Uar7 Uötel Zehnpfund
l errenNachthemden Arbeitshemden Kinderhemden billigſt Sen Weiße Röcke mit Stickerei f Damen u Kinder jeder Größe v an Hotel I Ranges in beſter Lage Parkanlagen ca 200 Zimmer

h Beinkleider mit Stickerei f Damen u Kinder jed Größe v 75 5 an x Sillige Preiſe für Vereine u Schulen beſondere Vereinbarungen
n ar aus W r e hen R S Penſion von 42 Mark an pro Woche ztardinen jed Genres in prachtvollſten Deſſins zu billigſten Preiſen S Sn Steppdecken mit Daunen u anderer Füllung ſchön u preiswerth Bäder und Equipagen im Hoö e
e Oberhemden Einſätze mit geſchmackvollſten neueſten Muſtern z u on Dirh x Kragen und Manſchetten in den neueſten eleganteſten e x S On parle française Si parla ita and nglish o

n 38 Anfertigung von Oberhemden nach Maaß ſolid und beſtſitzend S el T Bei jedem Baareinkaufe gewähren wir Rabattmarken h i Taua nigrrieht W
n der r alleeuneien em e in Herren u Knabenhüten in Methete ben Prennterſetn Mein großes Lager der neueſten Größte Auswahl Zeit Haräegen Klausthorſtr 7 II

e Paletots JaquettAnzüge Leinen undn SommerPa etots Jaquett Anzuge Leinen und eleganteren Genres empfiehlt von Mark 15 an ffn Lüſtre Sachen KnabenWaſch u Stoff Anzüge San Ohr Woilgt I CI I Saiten Noten e
h S in jeder Größe werde von jetzt ab der vorgerückten Saiſon halber Keipzig Echügenſe t er
n S 3i e zu herabgeſetzten Preiſen verkaufen Tandwirthlchaftliche Regiſter t rVor itz d an grofze Ulrichſtraße 4 großes Lager zeitgemäßer Schemata em Se HI G
e s Neues Theater pfiehlt J Zoevbisen Brüderſtr 16 werden ſofort gut und billig reparirt S

e ſowie überzgrwn e J Nickelt Leipzigerſtr 12Zur Ergebe ne An en n berühmten Meſſingblech du Sparsyvten
n ſchon ſeit 21 Jahren bekannten Magdeburger Butter und Schmalz 20 Mark monatlAbrahlu

r Berliner

und franco

S Herrn Dr

nd im 46 Lebensjahre

BOshu s Hdtel Aumstor
Donnerstag den 21 Juni zweites

ExtraConceert Anfang 7 Uhr
Hierzu ladet freundlichſt ein

F W Rösen
Polks Miſſtonsfeſt

im Walde des Petersberges
Sonntag den 24

S Sammelplatz Der
uni Nachm 3 Uhr
dömer ſche Gaſthof

Nur bei ungünſtiger Witterung wird
das Feſt in der Petersberger Kirche
gefeiert

Neue Sing Akademie
Mittwoch den 20 Juni Abends 6 Uhr

Uebung im Saale der Volksschule
Toneert am 28 Juni

Anmeldungen neuer singender und zu
hörender Mitglieder bei Herrn Musik
director Voretzseh Wilbelmstr 5 I

Der Vorstand
Handwerker Bild Verein
Diejenigen Mitglieder welche ſich an

der Reiſe nach dem Kyffhänſer am
Sonntag den 24 Juni betheiligen wol
len ſich ſpäteſtens bis Donnerstag Abend
in die Liſte einzeichnen

Der Vorſtand
ha eFamilien Zachrichten

Die Verlobung unſerer dritten Toch
ter Mathilde mit dem cand phil

Robert Scheibe aus
l Gera beehren wir uns Theilnehmenden

nur auf dieſe Weiſe anzuzeigen
Halle im Juni 1883

G Hintze und Frau
Jhre eheliche Verbindung erlauben

ſich ganz ergebenſt anzuzeigen
den 13 Juni 1883
Theodor Zſcheyge
Auguſte Zſcheyge

geb Orth
Heute Mittag 12 Uhr entſchlief nach

kurzem Krankenlager unſer innigſt ge
liebter Gatte Sohn Schwiegerſohn
Bruder und Schwager der Kaufmann

ilipp Geiſt
was wir hiermit ſtatt jeder beſonderen
Meldung tiefbetrübt anzeigen

Um ſtilles Beileid bitten
Die Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet am Mittwoch
in Roßlau ſtatt

erlin

Den 18 Juni Nachmittags
S 1 Uhr ſtarb nach langen langen
J Leiden meine gute Schweſter
S verw Frau Marie Grohmann

geb Lincke
Das Begräbniß findet auf dem

ſtädtiſchen Friedhof von der
I Leichenhalle Mittwoch früh 10

Uhr ſtatt
I Jm Namen der Hinterbliebenen

Carl Lincke

TodesAnzeige
Heute früh 10 Uhr verſchied nach

kurzen Leiden meine mir theure Frau
da Heyne geb Döbel

e Dies ſtatt beſon
derer Meldung mit der Bitte um ſtille
Theilnahme

Teutſchenthal den 17 Juni 1883

Waltsgott
Arab Wanzentod

in Flaſchen à 50 Pf wirkt ſchnell und innig geliebte Tochter Agnes im Alter

Julins Heyne als Gattesie evorzüglich War Fabrik empfehle Familien und Julius und Hugo Seyne als Kinder

Todesanzeige
eute Nachmittag 22 Uhr entſchlief

nach kurzen ſchweren Leiden unſere

e

J u Freitag den 22 und Sonnabend dend o agere Wehchammelle n nes Thiringer gen e en et

l Z g l den 18 i 1883S große magere Weide ammel Generalagent Retehe Hahaofftraße 1 de e in Fuhren und L owrys Ha v helm Po e W Fran

u oli ie fette ammel Ausschmitt Franz Hempel Blücherſtraße 6 Für den Inſeratentheil verantwortlich
zum Verkauf im Lö ſt ſchen Central Vieh T Finen F7 r h Ferlnge und König in Halle

l unge in empfin Jn I Bieler i tte enn e ülrichſtr 27 W e mann Expedition Neue Promenade 1
n Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

J

J r

S
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